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S.+5, Z. 7 von oben Dann ist AF ∶= … eine �-Algebra. Dann ist AF ∶= … eine �-Algebra auf der Menge
F .

S. 8, Aufgabe 9 A,B,Ai ⊂ Ω Ai ⊂ Ω

S. 13, Z. 6 von unten bitte nach dem Beweis hinzufügen: Der Beweis der Richtung c)⇒a) nutzt eigentlich nur
die Tatsache, dass A unter endlichen Vereinigungen
und Differenzen stabil ist, m.a.W. dass A eine Alge-
bra ist.

S. 26, Z. 15/16 v.u. ersetzen Sie diese 2 Zeilen durch Andererseits können wir die Intervalle In, 1 ≤ n ≤
N vergrößern, so dass In ⊂ I ′n ∈ J und
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S. 26, Z. 11 von unten �[a, b) = b − a �1[a, b) = b − a

S. 27, Aufg. 1(a) Es sei � ein beliebiges Maß auf (ℝ,ℬ(ℝ)). Es sei � ein Maß auf (ℝ,ℬ(ℝ)) mit �[−n, n) < ∞
für n ∈ ℕ.

S. 32, Aufgabe 5 Messbare Funktionen Eine messbare Funktion f ∶ (E,A )→ (ℝ,ℬ(ℝ))
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<∞.

S. 68, Z. 9 von unten ‖u‖2‖w‖2 ‖u‖L2‖w‖L2

S. 90, Schritt 2 ein Halbring. Offensichtlich gilt ∅ ∈ Z eine Algebra. Offensichtlich gilt ∅,Ωi ∈ Z

S. 100, Z. 3 von unten (0 ∨ f ∧ 1)2 = 0 ∨ f 2 ∧ 1 (0 ∨ f ∧ 1)2 ≤ 0 ∨ f 2 ∧ 1
(0 ∨ (1 − f ) ∧ 1)2 = 0 ∨ (1 − f )2 ∧ 1 (0 ∨ (1 − f ) ∧ 1)2 ≤ 0 ∨ (1 − f )2 ∧ 1

S. 114, Aufg. 1(b) Variablenwechsel
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S. 114, Aufg. 1(b) Hinweis: Der Variablenwechsel bewirkt offensicht-
lich eine Drehung um 45◦!

S. 119, Z 16 von oben verwende ‖u‖∞1suppu(x) verwende ‖u‖∞1Rd (x)e−|z|
2∕2
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